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In der Reihe Nürnberger Gespräche diskutieren  
Experten aus Wissenschaft und Praxis aktuelle und 
drängende Probleme des Arbeitsmarktes.

Mit dem „Vierten Gesetz für moderne Dienstleistungen am 

Arbeitsmarkt“(Hartz IV) wurde 2005 das SGB II eingeführt, 

wurden Arbeitslosen- und Sozialhilfe zusammengelegt. Kaum 

ein anderes Gesetz der deutschen Sozialgeschichte hat solch 

heftige und anhaltende Kontroversen ausgelöst. 

Trägt die Reform dazu bei, die verfestigte Langzeitarbeitslo-

sigkeit in Deutschland aufzubrechen? Oder bringt „Hartz IV“ 

für immer mehr Menschen den finanziellen und sozialen 

Absturz? Wie steht es mit dem viel beschworenen „Fordern und 

Fördern“? Lassen Sie uns nach fast drei Jahren eine Zwischenbi-

lanz ziehen und diesen Fragen mit Experten aus Wissenschaft, 

Gesellschaft und Politik auf den Grund gehen.

PROGRAMM

Wir freuen uns, Sie am Montag, den 19. November 2007,  

um 18:00 Uhr im Historischen Rathaussaal  

der Stadt Nürnberg, Rathausplatz 2, begrüßen zu dürfen.
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Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg

Podiumsgespräch 18:00 Uhr

Einführung und Moderation
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Nachgehakt – Fragen aus dem Publikum
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Jonas Viering
Freier Journalist, Berlin
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